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Mit dem vorliegenden Bericht wird eine neue

Veröffentlichungsreihe des Statistischen Bun-

desamtes fortgesetzt, in der regelmäßig Ergeb-

nisseder neuen B e s ch ä f t i g t e n -
s t a t i s t i k dargestellt werden. In
vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse
über die sozialversicherungspflichtig be-
schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa

75 t aIIer Erwerbstätigen - insbesondere in
tiefer wirtschaftsfachlicher und in regiona-
ler Gliederung jeweils für das Quartalsende
bereitgestellt. zusätzlich wird einmal jähr-
Iich - jeweils zum Auswertungsstichtag
30. Juni - ein Bericht erscheinen mit ausführ-
lichen Ergebnissen zur Struktur der sozial-
versicherungspflichtig beschäftigten Arbeit-
nehmer nach demographischen und erwerbssta-
tistischen Merkmalen wie berufLiche Täti9-
keit, beruflicher Ausbildungsabschluß und

Stellung im Beruf. Diese Veröffentlichung solI
später auch um Jahreszeitraumdaten über Ent-
gelte und Beschäftigungszeiten ergänzt wer-
den. ttit der Bereitstellung dieser Ergebnisse
entspricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministerium für Arbeit und Sozial-
ordnung erteilten Auftrag, sich neben der
Bundesanstalt für Arbeit auch an der Aufbe-
reitung und Ausrrertung der im integrierten
Meldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
Ienden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

anstalt für Arbeit und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Auswertungsinteressen
gerecht wird. Besonderer Erwähnung bedarf
hier insbesondere die unterschiedliche Dar-
stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
irirtschaftsfachlichen und regionalen GIiede-
rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt die Darstellung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in der amtlichen
Statistik verwendeten Wirtschaftszweigsyste-
matik und in bezug auf die regionale GIiede-
rung ist sie auf die Gliederung nach admini-
strativen und - soseit die Arbeitsverualtung
nicht betreffend - nichtadninistrativen Ge-

bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine
weitgehende Koordinierung mit anderen Er-
werbstätigkeitsstatistiken nö9lich.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landesäntern Auswertungen verschie-
dener Art vorgenommen. Die Veröffentlich-
chungen des Statistischen Bundesamtes bezie-
hen sich insbesondere auf die Darstellung
von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für
Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-
nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
Iichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt

werden. Die Statistischen Landesämter veröf-
fentlichen insbesondere regional tief ge9lie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise
und Gemeinden.

Vorbemerkung

-5-



1 Grundlagen und Inha1t der Beschäftigten-
stat i st ik 1 .2. 1 Aug\g!!!9p!ltghlrsg

'I .2 Das Meldesystem in r Sozialversicherunq

Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihrem Betrieb so-
zialversicherungspflichtig beschäftigten Ar-
beitnehmer. Die Träger der gesetzlichen Kran-
ken- und Rentenversicherungen und die Bundes-
anstalt für Arbeit haben zu diesen Zweck
einen Datenverbund geschlossen, der eine ge-
meinsame Datenerfassung und einen gegenseiti-
gen Datenaustausch zun Inhalt hat. AIs Voraus-
setzung dazu wurden neue Meldebelege entwik-
kelt, deren Daten maschinell gelesen, auf in-
dividuellen Konten fortlaufend gespeichert
und für statistische zhlecke in einer Ver-
sichertendatei weiterverarbeitet werden. Die
Meldung kann von den Arbeitgebern entweder
auf maschinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen maschinell ausrrertbaren Datenträgern
erstattet werden. Meldepflichten, Form, In-
halt und Fristen für die Meldungen an die
Träger der Sozialversicherung und die Bun-
desanstalt für Arbeit sind in der Datener-
fassungs-verordnung (DEVO)1) brr. in der Da-
tenübermi t t I ungs-Verordnung
setzlich geregelt.

(oüvo)2)

1 .2.2 Erfaßter Personenkreis

Nach der DEVO (5 2) sind von den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für alle "Arbeitnehmer
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind", kurz, über alle in ihrem Betrieb
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. RegeI

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO) vom 24.11.1972
(BGBI. r, S. 2159).

2) Verordnung über die Datenübernittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜVO) vom 18.12.1972 (BGBI. I,
s. 24821.

1 .1 Einführ unct

Mit Wirkung von '1. Januar 1973 ist das neue

integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit
die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
alIe sozialversicherungspflichtig beschäfti9-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche und automa-
tionsgerechte Lieferung von Meldungen über de-
mographische, wirtschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versicher-
ten. Datenerfassung, -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr unter Einsatz von elek-
tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Umstellung eröffnete die MögIichkeit,
die im Rahmen des üeldeverfahrens anfallenden
Meldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen soIIen der
Iaufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Gliede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. Sie enthalten neben den
kurzfristigen Informationen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und Entgelte. Die gesetz-
Iiche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) vom 25. Juni 1969. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktesr der Berufe und der be-
ruflichen Bildungsmöglichkeiten im allgemei-
nen und in den einzelnen Wirtschaftszweigen
und wirtschaftsgebieten auch nach der sozia-
len Struktur zu beobachten, zu untersuchen und

für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-
anstalt auszuwerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). A1s Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die Statistischen
Landesämter vor aIlem die Aufgabe, die f,ür
allgemeine zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -

en- und Entgeltan-
n aus anderen Quel-

ge-

t
s

i9t
abe

len zo koordinieren.
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alLe Arbeiter und Angestel,Iten (einschL. Aus-
zubildende), zusammen rd. 75 t alIer Er-
werbstätigen, erfaßt werden. Unberücksichtigt
bleiben Beamte, SeIbständige und Mithelfende
Familienangehörige und aIIe geringfü9ig be-
schäftigten Arbeitnehmer, die nur eine soge-
nannte Nebenbeschäftigung oder Nebentätig-
keit ausüben und nicht der Sozial-versiche-
rungspflicht unterliegen (siehe Abschnitt 2).

I . 2.3 Art der lteId 9!

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für al.le sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher und au-
tomati.onsgerechter Form (Iesefähige BeIe-
ge) im wesentl.ichen folgende üeldungen:

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pflichtigen Beschäftigung
- Übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-

tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
alIe Beschäftigten, die am Jahresende
in einem sozialversicherungspflichtigen
Beschäf tigungsverhältnis standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten StelLen handelt es sich bei den MeI-
dungen im einzelnen um

- die Bescheinigungen des Entgelts
gegenüber den Trägern der gesetz-
Iichen Rentenversicherung,

- die An- und Abneldungen bei den Trä-
gern der Krankenversicherung,

- die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeits-
amt.

Der Beginn jeder der Versicherungspflicht
unterliegenden Beschäftigung wird auf der
sog. A n m e 1 d u n g, die Beendi-
gung des BeschäftigungsverhäItnisses und

die Jahresmeldung werden auf der sog.
Ver s i ch eru ngskarte mit-
geteilt. Die Arbeitgeber senden die Melde-
formulare an die zuständigen Träger der
Kranken.kassen. Diese prüfen die Meldungen
auf formale und inhaltliche Richtigkeit,
nehnen - falIs erforderlich - Korrekturen
vor und feiten die Unterlagen an die Da-

tenerfassungsstelJ.en der Rentenversicherungs-
träger weiter. Anmeldungen auf DEVO-Betegen
müssen nach spätestens 4 Wochen, Abmeldungen
nach 8 Wochen und JahresmeJ.dungen nach l5
Wochen bei den Rentenversicherungsträgern
vorliegen. Die entsprechenden Fristen für die
Abgabe der Meldungen durch die Arbeitgeber
betragen 2, 6 bzw. l3 Wochen. Arbeitgeber,
die nach der DÜvo die Meldungen auf naschi-
nellen Datenträ9ern liefern, können diese
unmittelbar an die Datenerfassungsstelle
der Rentenversicherungsträger weitergeben.

Nach der maschinellen Bearbeitung der l,tel-
dungen bei den zuständigen Stellen der Ren-
tenversicherungsträger ilerden die Daten-
träger der Bundesanstalt für Arbeit zur
weiteren Aufbereitung und Auswertung über-
mittelt.

1.2.4 Erhebg!9:!9Ih9l9

Der InhaIt der Beschäftigtenstatistik
Iäßt sich arn besten durch die in den Annel-
dungen und den Versicherungskarten enthal-
tenen T a t b e s t ä n d e beschreiben.
Wie sich aus nachfolgender Übersicht er-
gibt, ist die Mehrzahl der für die Stati-
stik relevanten Tatbestände sowohl in der
Anneldung als auch in der versicherungs-
karte enthalten.

-7 -

Tatbestände

Vers icherungskarteAnme Id ung

daraus:
Träger der Rentenver-

s icherung
ceburtsdatum (Altersjahr )

Ge sch I ech t
Betriebsnummer (aus der Be-

Ausgeübte Tätigkeit ( Beruf)
SteIIung im Beruf

vers icherungsnummer

An9 aben zur Tätiekeit

Abgabe

ung

Grund der

t ig ung

Ausb i
t aat s angehör igke i t

Beginn und Ende der
Beschäf t ig un_o

Be i trag spfl i cht iges
Bruttoarbe i tsentge L

EäEbEt[atei )

wi rtsch af ts zwe ig
Arbeitsort

inn der Beschäf-



Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem aIIe Meldungen
zu der jeweiJ.igen Versicherungsnummer (mit
alIen auswertbaren Merkmalen aus der Anmel-
dung und der Versicherungskarte) in chrono-
logischer Reihenfolge nach dem wirksamkeits-
datum gespeichert werden. Diese V e r s i -
c h e r t e nd a t e i istdie Grundlage
aller AuszähIungen. In der Versichertendatei
ist die Versicherungsnummer das Identifika-
tionsmerkmal für den Versicherten- Sie ist
zwöIfstellig und beinhaltet u-a. die Zuge-
hörigkeit zum Träger der Rentenversicherung,
das Geburtsdatum und das Geschlecht des Ver-
s i cherten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen

l4eldeverfahren zur Sozialversicherung ge-
wonnenen Daten für die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstät-
tenzählung'1970 basrerende - B e t r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem zweck

an jeden Betrieb eine B e t r i e b s n un -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden als
örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb
zusamnengefaßt werden, sofern sie in derselben
Gemeinde liegen, denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die Meldungen zur So-
zialversicherung von einer zentralen SteIle
abgegeben werden.) Neben der Betriebsnummer
enthäIt die Betriebsdatei insbesondere den
wirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-
ortschlüsse1 (zustellbezirke). Um die Postorte
zu entschlüsseln und auch die amtlichen Ge-

meindekennziffern umzuschlüsseln, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit
Hilfe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
für Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik
in fachlicher und regional-er Gliederung -
nach dem Arbeitsort - möglich: An jedem Aus-
wertungsstichtag erfolgt maschinell- eine Ab-
frage eines jeden in der Versichertendatei
geführten Versichertenkontos danach, ob der
dahinterstehende Versicherte in einem Be-
schäftigungsverhäLtnis stehE oder nichE. Die
Auflistung aller Personen, die nach den vor-
liegenden Mel,dungen am Stichtag in einem
Beschäftigungsverhältnis stehen, in der Glie-
derung nach persönlichen und erwerbsstatischen
Merkmalen steIIt die Grundlage der Beschäftig-
tenstatrstiK dar für die Erstel-1ung der Be-

standsergebnisse am Stichtag. Dieser Ausdruck
wird der amtlichen Statistik für Aushlertungen
zur Verfügung gesteIIt.

2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen

Soz ialvers i cherung sPf I icht ig beschäftigte Ar-
be i tnehmer
Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.a.),
die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspflichtig und/oder beitragspflich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesem
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestell'te
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. gerinqfügige
selbständige Tätigkeit handelt3). ei.," solche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit wird
versicherungsrechtlich dann aIs eine 9erin9-
fügige Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), wenn sie
nur "kurzfristig" ausgeübt oder nur "gering-
fügig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit gilt als

kurzlrr§!lg, wenn sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zwei Monaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt ist. (Bis 3l .12.1978 waren noch

Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf
75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt
waren).

geringfügig entlohnt, wenn sie zwar Lau-
fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte Wochenarbeits-
zeit aber unter 15 Stunden Iiegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das
Arbeitsentgelt regelmäig im Monat ein
Fünftel der monatlichen Bezugsgröße, bei

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)
vom 23.12.1976 (BGBl. I,S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für die Sozialversiche-
rung -, am 1. JuIi 197'7 tn Kraft getreten,
früher aIs Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.
Im nachfolgenden werden nur dj'e für diese
veröffentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtJ-ichen Bestimmungen dargelegt,
die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches geIten.

4)
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Ze i traum

1 .1977-30. 6.1917
7.19'77-31 .12.1917
1 . 1978-31 . 1 2. 1980

Beschäft iqunqen
außerhaLb I innärrralb

des Bergbaus

425
370
390

höherem Arbeitsentgelt ein FünfteI des Gesamt-
einkommens nicht übersteigt. Der Bundesmini-
ster für Arbeit und Sozialordnung 9i.bt die
Bezugsgröße und die maximale Höhe des Ent-
geltes, das jeweils aIs,'geringfü9ig ent-
Lohnt" gi1t, bekannt. Danach waren in den
Jahren 1977 bis '1980 folgende Beschäftigungen
mit einem Entgelt bis einschl. ... DM versi-
cherungsfrei:

beitern und AngestelLten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

VoII-/Teilzeit be schä ft ig te
Der Unterscheidung der sozialversicherungs_
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
Voll- und Teilzeitbeschäftigten liegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

- Vollbeschäfrigt

- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar_beitszeit von weniger als 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar_beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt.

AI ter
Mit dem Stichtag 31. März 1980 beginnend, wird
bei jeder Auszählung das genaue Alter der Be-
schäftigten am jeweiligen Stichtag ermittelt.
Die Berechnung des AIters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der ,'Geburtsjahrmethode", son-
dern nach der "Altersjahrnethodei. Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das AIter am Auszählstichtag und
enthalten für die Auswertungsstichtage 3 1 .3. ,
30.5. und 30.9. personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 3'l . I 2. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zo
diesem Zeitpunkt alLe personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter vollendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
AIter nach unterschiedlichen Methoden berech-
net wurde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse am Jahresende gegenüberzustellen.

Wir schaftszwe i
Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der Wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe l973,,vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolqt nach dem
wirtschaftlichen Schwerpunkt des tsetriebes
(örtliche Einheit ) , in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

525
370
390

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, wenn sie ein-
geschrieben sind ( Immatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung im Vordergrund steht. Wird regel-
mäßig - nicht nur in den Semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden
wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß
das Studium nicht mehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen Fä1len besteht Versicherungs-
pflicht.

Wehr- oder ZivildienstLeistende gelten dann
aIs sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch wei.ter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhältnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
Merkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Ausl änder
Afs Ausländer gelten all.e personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels I IG Abs. 1 cc
sind. Dazu zäh1en auch die Staatenlosen und
die Personen mit "ungeklärter', Staatsangehö-
rigkeit.

Arbeiter/Anqestellt e (zus aqmenge faßte
GI iederung )

Die Differenzierung der sozial.versicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-

-9-



In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
ste).1ung der Ergebnisse nach der Systematik
der hirtschaftszweige, Fassung für die Be-

rufszähIung 1 970 ( UmsteigeschlüsseI siehe
Anhang). Dadurch soLl der Vergleich der Er-
gebnisse mrt anderen amtLichen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erLeichtert werden.

Reqionale Zuordn ung

Der Nachweis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach

dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-

schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb Iiegt, in dem sie be-
schäftigt sind.

-10-
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TabeLl teil
1 Sozialversi cher ung sP f L i. ch t iq beschäftiqte n e hmer

St ichtag

nach Wirtschaf sabteilunqenr )

Insgesamt
r 000

cebi et s -
körDer-
schaften

und
sozial-

ver-
sicherung

19'l',l

1978

1 979

I 980

3r. 3
30. 6
30. 9
31 .12

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31.12.

3r. 3
30, 5
30. 9
31.12

31. 3
30. 5
30. 9
31.12

3r. 3
30. 5
30. 9
31.12

3l
30
30
31

3r. 3
30. 5
30. 9
31 .12

3l
30
30
3l

3l
30
30
3l

31. 3
30. 5
30. 9
31 .12

3r. 3
30. 5
30. 9
31 .12

3I
30
30
l1

324 .4
323,5
328,5
321 ,4

309.
305,
31't ,
304,

310,
320,

323,

19 A62
19 879
20 200
19 952

19r,9
206,0
2t2,2
2OO,O

494,3
489,8
a93,1
487 ,3

453,8
457 ,1
558,6
494 ,3

202,2
21O ,1
219 ,4
206,3

480,8
411 ,A
442 ,4
481,0

I 450.8
8 441,0
8 581,6
8 519.4

20 41 4,9
20 572.9
20 989,5
20 839,4

213.5
221 ,O
225,9
209,1

,184,1
415 ,'l
482,3
479,'l

562,2
581,8
626,2
554,8

2 190,4
2 762 t12 823,6
2 802,5

't22,
711,

122 ,

609 ,7
653 ,7
1l't ,6
665 ,1

05 ,0
99,1
14 ,9
12 ,6

942,0
949,3
950.9
954 ,2

123,6
721 ,1
735,8
740,5

3 198.
3 230,
3 312,
3 307,

333,
334,
340,
310 ,

875
858
9 il8
929

963,9
912 ,2
989,4
978,9

142,4
't 41 ,6
162,0
't 62 ,1

141 ,A
398.1
480,2
461 ,4

344 ,1
346,1
351,8
351.9

3
1
6
6

0
0
5
2

6
4
9
9

2
9
1

9

2
4
3
1

+ 4 t7+ 5,2
+ 5.'l
+ 4.6

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

+

t
+
+
+

+
+

l
+
+

+
+

948
944
950
93s

085

l9
20
20
20

991 ,
088,
494 ,
353,

- 0,1
+ 0,1+ 1,5
- 1,2

+ o.2
+ 0.5
+ 2,o
- o,'t

+ 0.6
+ 0,5+ 2.0
- 0,7

+ 0,5+ 0,1

+ c,1
- 0,3
+ 0,1
+ 0,4

,1 28
,a 21
,5 2A
t4 28

539
602
653
608

162

r 55

+
+
+
+

564 ,1
561,s
585,5
562,O

4
0
9
4

329.1
334.4
345,0
338,5

,0

,8
,0

+ 0.4
+ 0,8
+ 0,9
- 0,7

34
53

20
20 220,5

439 ,9a ) I
I414,1

Zu- (+) bzw. Abnahme (-)

1 673,5 2 9
1 595,0 2 9

33 I
6

991
991

6
I

8
1

53 3 507,8
3 539,6

55
51

1 339.5
1 343,5

9e9enüber Vorquartal in t
1911

1 978

I 979

I 980

1911

r 978

197 9

1980

+ 2,3
+ 8,4
+ 2.0
- 5,1

+ 3,5+ 3,5+ 2,2
- 7,1

+ 6,0
+ 3,5
+ 6,6

- 1,3
- 0.6+ 1,0

4
4
8

+
+

:+

6
7
4

0,
1,
1,
0,

+

+

- 1,0
+ 0,3
+ 0,6

+ 0,4
- 0,5
+ o.'l+ 2,2

0,
1,
1,

+
+
+
+

+
+
+
+

+

+
:
:

+
+

I
2
2
9

+
+

+

+

- 0,4
- 0,2+ 'l ,1- o,'t

+ 0,5
- 0,0+ 1,5
- 0,3

+ o,2
+ 2,1
+ 0,5

+ 0,3
- 0,1+ 2,8
+ 0,,]

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

;
+

,4
,2
,2

,1
,3
,2
,3

+

+
+

+ 0.2
+ 1,5+ 1,8
+ 2,5

+ 2,3 + 2,6
+ 2,4 + 2tB
+ 3,0 + 3,4
+ 2,6 + 3,0

1.5
1,3
2,5
4,4

+ 0,1
+ 2,'l+ 3,9
- 3,0

0,5
1,3

0.8
3,4
2,7
1,9

+ 0,

+ 2,
- o.

+ 0,1
- 0.2
+ 2 t7
- 0,1

+ 0,7

+ 0,5
+ 0,6

+ 0,6
+ 1,3+ 1,8
+ 2,5

1 + 0,4
0 - 0,4
2 + O,'l
7 - 1,6

+ 0,1
+ 0,8
+ 1,2_ 0,1

+ 1,0
+ 0,9+ 1,8
_!1

- 1,5
- 2,5
- 1,9
- 1,0

- 0,1
+ 0,5+ 1,1
+ 2,0

+ 1,3
- 0,3+ 1i5
- 0.3

+ 1,9
+ 0.3
+ 1,5
+ 0,1

+ 1,5
+ 0,7

- 1'0

+ 1.2
+ 1,5
+ 2.4
- 0,5

+ 0,5
- o,'t

^ä
:^+ 3,2+ 2 t1

+

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber vorjahresquartal in t

+

-12-

+
+

+
+

++
+

++
+

1 ,1
0,5 + 0,9

+

4
3
4
2

+
+
+
+

,1
,o

,0

+
+
+
+

- 2,4
- 2,3

+ o,7
- 0,4
- 0,0
- 0,3

a+ 2,2
I 1,e

+ 4.8
+ 4,2

+
+

9
I

+
+

+
+

1
0+

+ 4,0
+ 2,5

2,9
2,6

+
+

*) Systematik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zäh1ung 1970).

1) Aus meldetechnischen Gründen zeitvergleich einqeschränkt.

2) Einschl. der Personen "Ohne Angabe" der wirtschaftsabtei-
1ung.

a) Aus meldetechnischen Gründen ungenaues Erqebnis.

)ienstlei-
stungen,
soveit
ande r -ueitig
nicht
genannt

organi-
s at i onen

ohne
Erwerbs -
charakter

und
Private

Haushalte

Hande f

verkehr
und

Nach-
richten-
über-

miitlung

Kredit-
inst itute

und
vers i che-

rungs-
gewerbe

Verar -
be i tende s

cewe rbe
( ohne
Bauge-

werbe ) 2 )

Bau-
g ewer be

Land- und
Forstwirt-

schaf t ,
Tier-

haltung
und

Fischerei sor9ung,
Bergbau 1 )

Energie-
wirt-
schaft

und
wasser-

ver-
Ins-

ge s amt

2
il
1

0

I
8
I
I

7
1
0
2

1t
1.
2,
3,

2,
1.
0,
1,

7
9

I
2

2
7

'11

64

0
9
8
3

0,
0,
0,
1,

+
+
+
+

+

2
4
2
,7

+
+
+
+

+
++



1 Sozialversicherunqspf I icht ig beschäftiqte Arbeitnehmer
nach WirtScha ftsabteilungen* )

St i cht a9

Gebiets-
körper-
schaften

und
SoziaL-

ver-
s i cherunq

1971

19't 8

1979

r 980

1917

1978

197 9

r980

191 7

191 A

197 9

1 980

3r. 3
30. 6
30. 9
31.12

31. 3
30. 5
30. 9
31.12

31. 3
30. 6
30. 9
31 .12

31. 3
30. 5
30. 9
31 .12

31. 3
30. 5
30. 9
3r.12

11. 3.
30. 5.
30. 9.
31.12.

30
30
31

3r. 3
30. 5
30. 9
3',1 .r2

31. 3
30. 6
30. 9
lt-t2

31. 3
30. 6
30. 9
31.12

30. 6
30. 9
31 .12

2 04O,7
2 011 ,'t

875,4
888 ,6
869,5
833,s

l6 ,5
17,5
17 .3
14,6

16 ,4
17 t4
17 ,O
1q ,g

902,6
933.1
941 ,5
96s,8

Auständer
1 000

132,0
138,2
122 ,4
110,1

185,1
151,2
146 .7
117,7

108,7
r09,8
103.4
106 ,8

r76,8
187,5
r89.3
r 87,0

108,
110,
1',t1,
1r3,

125 ,5
131,2
138,9
r54,8

r89,6
r99,4
204,9
202,6

848
869
864
862

3
4

4
2
9
5

7

2
9

31
37

35

35
34
14

3{
35
35
34

6
4
4
4

l
0
1
3

9
0
0
2

1

2

2

9
4
1

2

8
0
1

3

12
12
l3
l3

+0
I
1
5

+

l
+

+
+

+

5
2
t
3

+

:
+
+
+
+

+
+

+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

1

i0
,8

+
+
+
+

69
69
69
58

58
69
69
69

10
71
72

12,1
12,0
12 ,O
t2,l

256,2
260,9
259,O
219,1

12 ,1
12,3
12,4
12,1

263 ,1
269 ,4
269.1
26s,6

{5 ,0
46 ,2
45,8
45 ,9

215,6
243.9
246 ,7
285,8

14 ,6
I'1,9

16,
46,
46,
45,

45,
46,
16,
11 ,

2
4
9
2

+ 1,3
- 0,0
- 0,6
+ 2,4

'16,
11 .
17 ,
15,

l5
11
20
25

34
35

8
I
0
4

12,6
12,8
12 .9
l3 .5

+ 2,7
- 1,7
- 0,0+ 0,0

+ 1.1
+ 0,8+ o,2+ 1,7

+ 8,,|
+ 2,1

- 2,5
- 5,0
- 2,5
+ 0,9

+ 2,6
+ 5,3
+ 7 .O

+ 5,9+ 6,7* 7 ,5
+10,7

3
3

4
1

't
I

- 0,5
+ 6t1+ 1,0
- 1,2

1,4

1,1

26,5a)
35,0

209,8
2',t8,2

1 t9r,3
1 192,5

- 0,0
+ 0,0
- 0,s
- 2,4

+ 0,G+ 2,3
- 0,8
- 0,9

+ 3,0
- 3,4

- 5,5
- 6,1
- 6,4

- 2,0
+ 0,9
+ 0,9+ 1,2

305
3r5

15.6
15 .4

6
n

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber Vorquartal in t

+

4
I
I
5

3
1

3
4

15,
5,
1,

't5,

12,
6,
2,

+
+

+

1
,|

0
9

+

:

+

I

,2
,6
,7
t9

,8

+
+
+
+

+
+

,1
,1

,8

I
+ 0,6
- 0,1
+ 0.1
- 0,1

+ 1,4
+ 1,1
+ 1,0+ 2,O

+ 0,3
- 0,3
- 0,3
- 1,0

+

0,r
0,1
0,5
0,3

30
30
30
3l

+10,7 + 1 ,2+ 1,4+ 1 ,'l+ 0r5

+ 2.2+ 1,1
+ 2,5
+ 4,5

- 3,1 - 2,9
- 2,9 - 3,5
- 1,5 - 2,8
- 0,2 - 1,3

- 0,9+ 0,1+ 0,1
+ 1 ,2

+ 0,5+ 1,9
+ 2,8+ 5,6

+ 1,6
+ 2,3
+ 4,5
+ 4 t9

+ 6.4+ 5,5
+ 8,0
+10,7

+ 3,8+ 3,0+ 1,0
- 0,3

+ '1 .3+ 2.1

+ 5.5
- 0,5

+ '7.1
+ 0,7

6
0

+14,s - 24,1:l + 1,2 a 3,+ 7,5 +32,1-' + 0,1 a 4t

I
4
0
3+

+
+

,6
,9
,0
,0

I
9
3
1

tl
6
2
2+

2
5
'l

+
+

+
+

+
+

+

+
+
+
+

,9
t3
.9
.4

,4

,6

+
+
+
+

+
+
+
+

,0

,3
,0

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

+

+
+
+
+

6
6
7
1

6
0
8
0

+

+
+
+
+

+
+
+
+

Zu- (+) bzq. Abnahme (-) gegenüber Vorjahresquartal in t

+'15,0
+15,5

+14,8
+17,1

+
+

5
6

+2
0

++
+

1
4

r) systenatik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zählung 19?0).

I ) Aus meldetechnischen Gründen Zeitverglej.ch eingeschränkt.

2) Einschl. der Personen nOhne Anqabe" der wirtschaftsabtei-
lung.

a) Aus meldetechnischen cründen ungenaues Erqebnis.

Ins-
9esant

Land- und
Forstwi,rt-

schaf t,
Tier-

haltung
und

Fischerei,

Energie-
wirt-
schaft

und
Idasser-

ver-
sorgung,

Bergbau I )

Ve rar-
beitendes

Gewe r be
( ohne
Bauge-

werbe ) 2 )

Bau-
gewerbe H ande 1

Verkehr
und

Nach-
ri chten-
über-

mittlung

Kred i. t -i.nstitute
und

Versiche-
run9s-
gewerbe

Dienstlei-
stungen,
soweit
ander -
weitiq
nicht
qenannt

Orqani-
sat ionen

ohne
Erwerbs-
charakt er

und
Private

Haushalte
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8
6
2
9

5

2
3

8
5

5,3
1,1

- 4,9
- 4.3
- 1,s
- 0.2

- 1,7
- 0,9
- 0,9
- 0,0

+
o,
0,
1,
1.

8
3
1

2

8
9

7

0
0
2
6

l,
o,
0,
0,

- 0'5
- 0,9
- 1,'l

- 2,6

- 2,1

- 1 ,'7
- 0,3

1,
2,
3,
4,

3
6
9
2

2,
2,

0,

;
+
+

2,
3,
4,

+ 7,3 + 5,5 -23,6a) + 5,5+ 7,1 +'1,5 - 1,4 + 4,9
9
{



30.6. r980 31.3.1980

und zwarund zvar

I
welb-
I ich

Aus -
länder

ins-
ges amt

1i ch

ins-
9e s amt PCIb-

lich
AUS -

länder

ins-
9esamt

wi rt sch a t tsg l r ederung

2 sozialversrcherungspflichtj.g beschäftigte Arbeitnehmer reh wirtschaf tsabteiIungen
und ausgeHählten tiirtscha f t sunte r abte i 1u nge n

r 000

Nr.
der

Syst r)

24t25 O7 1

25 (ohne
25 07 1)

220,5 57 ,5
10 809,8 2 612,2

418 ,1 43 ,2

8 535,7 2 500,6

615 ,7 1 63, 0

350,4 114,7

380,7 75,8

18 ,7
444,5 1 0

35,0

191 ,4 I

30.6. 1979

und zwar

1änder

118,2 46,5

416,5 355,0

37A,5 12,9

56,4
617 ,1

41,9

454,2

159,8

115,4

11 ,4
370,0

35,5

135,0

55,3

55,8

51,0

629,7
218,1
494 ,5
302 ,3
120,9
68,l
52,9

15't ,1
519,0
348,s

57 t6
112,9
238 ,1

15,5
104,4

252 ,7
46,'l

111t2
63,7

199,4
115,8

23 ,5
188, 1

1 1't ,1
50 ,8
8,4

51 ,9
71 ,O
16,6
8,0

101,5 2 518,5

619,1 163,5

353,2 119,7

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung
und Fischerei

Prcduzierendes Gewerbe
EnergieHirtschaf t und Wasserversor-
gung, Bergbau

Verarbertendes Gewerbe (ohne Bauge-
werbe ..
Chemische Industrie (einschl.

Kohlenwertstof f industrie ) und
MineralöIverarbeitung .

Kunststoff-, Gummi- und
be i tung

G€winnung und verarbeitung von Ste
nen und Erden;
Feinkeramik und Glaswaren . . ... ..

Eisen- und NE-üetallerzeugung,
cießerer und stahfverformung . . ....

stahl-, ltaschi.nen- und Fahrzeugbau2)
Elektrotechnik3), reinmechanik und
optik; Herstellung von EBM-waren,
ttusikinstrumenten, Sportgeräten,
Spiel- und Schmuckwaren

tlolz-. Papier- und Druckgewerbe ,...
Leder-.Textil- und Bekleidungsgee. .
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe ...

BaugeFerbe
Bauhauptgewerbe ......
Ausbau- und Bauhilfsgeserbe ...... .

Handel und Verkehr
Hand e 1

croßhande 1

Handelsvernittl.ung ...
Einzelhandel

Verkehr und Nachrichtenübermj.ttlung .

Ei.senbahnen
Deutsche Bundespost
Verkehr (ohne Ersenbahnen und

Deutsche Bundespost)
sonstige I,Iirtschaftsbereiche (Dienst-
Leistungen )

KrediEj.nstitute und versicherungs-
gewerbe

Kredit- und sonstige Finanzierungs-
institute

versicherungsgewerbe .

Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt
Gaststätten- und Beherbergungsgee.
Reinj.gung (einschl. schornstein-
fegergeserbe) und Körperpflege ...

wissenschaft, Bildung, Kunst und
Publizrstik

cesundheiEs- und veterinärwesen ...
Rechts- und wirtschaftsberatung so-
sie andere, vorwiegend für UnEer-
nehmen erbrachte Dienstleistungen

Sonstige D.j.enstleistungen .........
Organrsationen ohne Erwerbscharakter
und Private HaushafEe

darunter i

Christliche Kirchen, Orden, reli-
giöse und weftanschauliche Ver-
einigungen

Organisationen des Wirtschaftsle-
febens uhd übrige Organisationen
ohne Erwerbscharakter

Gebietskörperschaften und Sozialver-
srcherung

ceb i et skörpers ch a f ten
sozralversrcherung ...

Ohne Angabe
Insgesamt ,. .

215,9 s5,8 17,4
814 ,9 2 688 ,'7 1 426 ,'l

439,9a) 42,6a) 2G,5al

I 190,4

221,0
10 658,5

415,1

I 539, r

509, 1

343,0

314 ,4

2

20

21

22

58

70

51,9

70,3

52,9

734,5
2 524,5

98,1
380,4

53,6

137,8
335,4

37A ,1

141,4
2 541,5

15,8

98,6
380,0

131 ,2
334,3

732,5
2 474,4

95 ,'1
36s,1

129 ,5
319,2

26

27

28-9
3

30

31

4-5
4

40 - 1

42

43

50 0

50 7

1 710,0
854,0
736,O
129,0

1 696,0
1 241,5

454,5
3 909,5
2 911t6
1 026,8

159,5
1 725,3

997 ,9
160,5
209,'t

720,5
859 ,2
151 ,6
734,2
673,5
220,0
453,4
925 ,5
933,8
o2a ,4
159,3
145,0
991,7
161,3
208 ,4

643 ,6
223,9
489,6
301,s
128,5

55,0
a12,0
s59,s
358,8
50,5

140,1
252 ,6

15,7
111,1

264 ,3
92,2

112 ,5
67 ,3

214,2
191 ,7
26,5

211 t't
r35,3
56,9
1 0,0
58,4
15t4
17 t2
8,6

645,3
224,'l
500,7
309,3
12'1 ,5
71,1
55,8

s24 .6
574,3
350,5

60,2
153,5
250 ,3

15,8
r09,9

264,1

1',t4,5
66 ,5

209,8
184,2

25 ,6
209,9
r 34,3

56 ,4
9,9

58,0
75t6
11 ,1
8.5

I 586,6
839,5
't 4't ,5
727,8

I 653,7
1 211 ,9

441,8
3 440,2
2 868,O
1 013,0

1 700.8
912,2
I58,9
201.0

612 ,3

5 820,8

741 ,5

519,9
221 ,8

3 398, 1

589,2

294,1

771 ,1
953,5

50 (ohne
50 0,7 ) 627 ,1 12s,8 50,5 621 ,9 124,5 49,8
6-9

6

50

6l
7

70

70

10

71

71

1-2

6-8

71 I

80 r - 7

9

90
96

6 OO2t5 3 551,4 39s,5 5 957,8 3 518,4 385,8

'162,1 385. r 15, r 753,8 385.4 14,7

538, 0 285 ,2
224 | t 99,9

10,3
4,4

538,8
225.0 100,2

10,0
4,7

3 539,5 2 311,4
605,2 399,5

315,0
r 09,4

306,5
104,7

3 507,A 2 299,1
587,8 387,8

272,5
98 .0

8,9
3,9

214 ,7
381.3

283,9
102,5

300,2 242,7 34,8 301,9 244,8 34,3

803,8 491 ,2
997,6 811,3

357 ,4 355,5 239,0 1 4,6

40 t6
68 ,1

547,9
276 ,2

346 ,7

278 ,4
52 ,1

231,4

21 ,7
l9,l

12,8

237,4 3r,4

3,0

46 ,4
75,0

aoz .4
991 ,3

491,5
811,5

45,9
74,5

4't 4 ,4
775,1

298 ,8
68,0

238,s

27 ,2
22 ,2

14,9

518 ,2
240 ,2

299,0
65, I

26 ,3
21 ,O

101 ,2 59,3 3,6 101 t2 69,4 3,5 98,5 67 ,2

211,1 128,0 9,3 209,3 12'1 ,1 9,1 201 ,6 121 ,3 7,9

r 343,5
I 183,8

I59,8
11t6

20 953,9

616t3
521,0

95 ,3
4,8

098,0

50,5
48,O

1,1
011,1

1 339,5 614,4 49,8 1 334,4 599,9 46,5
1 179,2 519,0 47,3 1 178,0 5O'7,9 44,2

150,4 95,4 2,5 156,4 92,1 2,2
10,5 4,5 0,9 22,4 9,3 2,1

20 934,6 8 112,0 2 040,7 20 572,9 1 856.3 1 933,1

l) Systematik der Wi,rtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zäh1ung 1970).

2) Einschl. Herstellung von ceräten und Einrichtungen für die
automatische Datenverarbeitung.

3) Ohne Herstelfung von Geräten und Einrichtungen für die
automatische Datenverarbei.tung.

a) Aus meldetechnischen Gründen ungenaues Ergebnis.
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f SOZIALVERSICHERUIIGSPTLICHTIG FESCHAEFTI6TE AREEITtIEHt,ER Ii 30.06.'I980 IIACH TIRTSCIIAFTSLBT€ILUX6Ei, TUSGEUA€HLTEX

SCHLESYIG-HOLSTE III HTiBURGBUiIDESGEEIET2)

UXD ZTIP UID Z9IR UI{O ZUARI I RT S C H A FT S 6L I E D E F Uf{G TI'SGE-
sAiT

YEIBL AUSL -

rt{s6E-
s AlrT

9tr8L- ru sL-

rxs6E-
s^rT

TEI8L. AUSL.

Irs6E-
s^lT

YE IBL.

UIRTS CHA FTSUTITE PAPTE ILUN6EX UI{D LAEt{Df RI

1 000

ila -
DER
sYsT -1 )

{ IED ERS A CI,IS ET'

ullD zYAR

AUSL-

0 LAn0- u. F0Rsr9I PTSCIT-,
TIERH. UIID FISCHEREI

1 - 5 PRODUZIERETIO€S6ETER8E

EilERG IE9TRTSCHAFT, vlS-
SEFVERSORGUITG, BEl6ElU

Y€RARBE ITENOES GE9€R8E
(OHI'E BAUGEUEREE)

BAUGEUERBE

AUSBAU- U-BIUXTLFS6EC.

5 HAIIDEL U}ID VERXEHR

HA}IO EL

9 SONST. TIRTSCXAFTSBER.

CHEI{ISCHE INDUSTRIE U.
I I iI ER A LO ELV ER A N8 E I T.

KUNSTSTOFF-, GUtrl- U-
ASB ES TVE R AR8 EI TUIIG

G ET.U. V E RA RB .V . S T T I I{€ N

U-ERD Ex i tCIt{(ER -, GLI S

ETSEN-.TETALLER Z.G IES -
SEREI U. STAHLVEPF.

srAHL-,rASCHrilElt- U-
FAHRZEUCBAU U. ADV

ELEXTROTECHTII( (OHXE
A0v ), f E rlliEcll.,ERi-9-

HOLZ-, PAPIET- UIID
ORUCXGECERBE

LEDER-, TEXTIL- U. 6E-
KLE IDUTIGSGEIERE€

IAhRUilGS- U- GEXUSS-
TITTELGE9ERBE

KREDITIIISTITUTE UilD
V ER S I C H ERU tIG S G E9 E R8 E

KREDIT- U-IITIATZIE-
RUttG S IIISTITUTE

V ERS I C H SRU t{G S C E U Eß BE

22O,5

10 809,8

17e.7

e 635,7

616,7

35O,tt

3EO ,7
Itt,5

2 521,5

I 71 0,0

854,0

736 ,O

57 ,5
? 672,2

13.?

2 50O,6

161 ,0
118.7

75.E

98.1

3E0.4

613.6

223 .9
1E9.6

7?9 ,O

696,0

241,5
454.5

909,5

911,6

026,4
159.5
??5,t

40- 1

42
13

6ROSSHAiIOEL
HAXDELSVERiITTLU]IG
EIXZELHAXDEL

VERKEHR UIiD TIACHRICH-
T E}IU EB EFi I T TLU XC

3O7 ,5
1?E .5

72.5
56.O

E 12,0

559 ,5

156,E
60 .6

1 40.1

1E ,7
111,6

!5,0

191,1

54,2

70.1

53. 6

137 .E

335,1

26t.3
9?,2

112,5

67 .3
218.2

191.7
?6,5

211 ,7
't I5,5

19.5

31 E.3

o,

232.3

13.6

E.l
11 .2
7,7

76,0

43,2

?E .7
8,1

35.1

76 ,3
56.!
2o.1

150.6

1 16.7

't ,2
1.6
1.2

1,'
5.1

,.9
2,1

o,9
t,5
2.4
2,1
0,4
t.!
2.8

2t,O

1O .9
3,O

9.?

5? ,A
30,7

1t,a
t.1

2\.1
4t.0
31,1
16.?

252.E

15't,1

69.8
11.1
70.t

7.8

3.2

O,E

1,O

7,2

'10.1

1.2

?.1

9.2
1.?

?,2
?.o

I 02,5

79.O

2E.t
t,9

46.9

1.4
2.A

0.4
2,9

8,1

5,1
1.1

0,5
3.3

t.7
o.7

19,4

4.1

1,6
o,a
t.0

t 0,a

12 .7
5.7

5.1

a1 ,1

t t,5
20.2

16, t
4a,5

1r,1
8.5
6,5

,t92.2

168,5

1,3

73 ,5

1,5

66,0

5,1

2,9

1,9

0,9

11,0

16,1

7,+
s.7

1l 'c
6,0

3,1
?,6

tl,a
65,2

12.3
1,9

5l,t

t,e
2r1.6

9.1

,5,1
t,9

5?.5
29.2

2,1

E6,9

1,8

73,6

2.4

6.3

!,6
6.9

21.2

'lr,E
L,5

6.2
7.7

11 .6
t 0,1
1.5

11 ,9
7.3

1.2
o.t
!,E

4,6

1.t
0,3
t,1

2a.5

0,6

o,a
o,z

20,5

7.7
1,4

3.9

zo,9 '176,6 45.7 21,5 a?5.A 219,8

1,1

2t ,9
o,? 0,5 ,9.2

?9.1 1 074,E51.6 zt,O.l

o,2 10,0 '1.7 0,2 t5,5 5.9

lf .7
4t.O
t7,9
5!,2

297.8

116.O

a2,1

55.9
1O2 ,2

?o7,6

1J 1.2
51.1

4 05.t
3t2,1

21.
25 07 1
25 (0HXE
25 07 1'
26

20

21

?2

z3

?7

?E- 9

6

76.t

50 ,6
395.5

15.1

37.5
5,1

7+.O

33,9

.6
,2

22.1

244,1

1r1,2

2l.f

10.6

t95, 
'

t7,l

2?.E
7,9

263.4

11,3

1,1
o.7
9.1

19.6

1,2

o.7
o,5

16.4

1.1

145 .9

1?.O
2-z

56.9
10.0
6a ,4

17,2
4.6

o,4
1.7

0
l

a
7

,5
.6

11O,2
10,4

191,4

,9
.1

1.3
o,1
1,t

.o

.o
50 0
50 7
50 (0HiE
50 0,7)

EISETIBAHI'EN
DEUTSCHE Bt'T{DESPOST
YERT€HR (OH. EISEX-

BAHIIEII U. BUI{DESPOST)

997,9 252,6

160,5 15.7
209,7 ltl,l
6?7.7 ',125,8

6 002,6 I 551,4

7 62 .1 385 .1

51E,0 2a5,2
221.1 99.9

10t.7
7,6

la,E
?9,1

?76.1

9r,7
17,6
2O.6

55.4

65 6,a

a.2 1.5 2t.J

1a.a

155,6

t.z 2,1

a.s 5

z5.o 13,3 O.? 51,A 26,1

1,4
7.4

2,9
0.6

71.O

55 .7
1B.l

! rl,.

60

61

7

700
fo1-2
706-E
7'.lo-1
71 2-?
718
E

10 ,3
4,8

?o.5
1.6

't1,1
?,2

0.1
0.0

?t .L
?6 ,4

1t.1
13,O

DTETSTLE rSTUttc €i,l -X -C -

GASTSIIETTEX- UIID 8E-
HEREE R6UiI6 SG EYEßBE

RErtarGU16, X0EnPERPFL.
TISSEIISCHAFT, BILDUX6,

KUI{ST UND PUBLI2ISTI(
GESUT'OHEITS- UIID

399 ,J
212,7

491.2

E11,1

298,A
68,0

101,2 69,3 3.6

211,1 12E.0 9,3

1 t43,5 616,3 5O.5

1 1E3,8 521,A 48,0
1 59 ,8 95 ,! 2.5

11 .5 1.A 1,1

20 953,9 8 09E,0 Z 071.7

20 934
20 572

't09,1
la,8

j2.6
12,8

z3 .1
10,7

14.E
9.4

14,5
6.2

,t.5
1.7

3 539,6 ? 311,1 315,0 156,1 )t.9 6,1 t70,0 100,0

605,2
3O0,2

E0l,E
997,6

579,5
253,2

?a.5
1t,a
12.1

3l.a
t6,,1
20,9

7t ,1at,t
92,1

1Ot,O

51,1
24,1

9

.6,1 22.6 I 4.1 0,E

75.O l8,E ll,E 1.2

24.1 2.8 59.4

EA.726.6 3,2
RECHTS- UIiO YIRT-

SCHAFTSRERATUII6 US9.
S O }IS T. D I Et{S7L E I S T U}I G E II

0R6- 0H- ERgERBSCXIRAX-
TER U. PRTV- HAUSfiALTE

27,2
z?.2

20.A
8.6

o.4
o.?

zB.t
5.6

,o
.5

,6
.2

35f,1 23E.5 11,9 ',|1.? l0,l o.3 12.8 E.0 0,6 32.7 ?1.1 O,7

G EE I E T S KO E RP ER S C HA T T EX
UilD SOZ IALVERS tC)'I ERUiC'

90
96

GE B I ET S XO€RP ER S CIIA FTE I{
SOZ IALVERS ICHERUI{G

E0 0

80 't - 7

9

9.1

18,9

1 66.3

tJ0,l
16.2

0,E

1E1,0

6.'
tt.0

7O.a

o-2

at' ,7

811,6
ao7 ,3

DARUl{TER:
KIRCHET{, REL. U. TELT-

AIIS CH. VEREITIIGUX6EI'
OR6A'IISITIOT{ET D.UINT-

SCHAFTSLEBEIIS U -U EAR.

OHt{E Ail6ABE

II{SGESATT
DAGE6EN:
31. 3.1980
30.6.1979

4.7
?.4

64.9

63,7
5,?

0,1

7r3,2

,,3
5,0

2a.7

?5,0
t,1
o.2

?97,4

0.5
0,0

0-0

,6,5
34,5
31,5

o,2

0,3

1.1

0,9
o.z

0,0

64.6

o,1

4,2

0,6

0,r
0,{

2,711 .a
53.1
a,2
o,2

767.4

768,5

21.s

16.8
4,6

0,r
5 10,5

31 ',t ,5
305 ,1

o,1

125.5

?
09

.2

.z

6?,5 2 171,3
63,3 2 137,5,6 I 11?,

,9 7 856,
o ? 040,7 724,3 293.3
3 1 933,7 714,9 286,1

tJ-fJ3-retrrrx DER urRTscHrfrszgEr6E (FAssuttc ruER otE BERuFszr.EHLuxG 1e70),KuRzBEzErcHilullGEi-
2) EItISCHL. DER PERSOIJEN 'OHTE ANGAEE. DES EUflOESLATOES.
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3 S0zr

3 PRODUZIERETD€S GEfEREE

RUII6SPTL JC}tTIG BE SCHAE

z.o
11ö,6

Ai

1 000

0,4 1e.L

11,9 3 O2E,4

22o.2

79.1

a6,9

395.a

605.7

392 .9
?26,6

1 80,2

1 61.9

a11.1

3 00,6
t 1t,E

4.7 1 047.6

2.2 E06.5

ON cl s 9IEIILTEII

t{P-
D EP
sYsT-l)

3.3

1ro.? 49 ,O

ulD zrrR

AUS L

2,1 O.1

0,3

13.7
2,4

0 LAt{D- U- ;OnST9IRTSCtI-,
TIERH. UI{D fISCHEREI

EiER6IEvIITSCHATT, llS-
SERYEPSOR6UT{6, BERGBTU

YERARBEITEf, OES 6 E9ERAE
(OIItIE BAUGECEß8E)

4,3 0,5 0,1 26',1,9 14,9 Zi,l

1,1

c.6
2,1

8,6
3e.o

15 ,4
3,9

'19,1

19,7

o,5
o,2
o.1

0,1
a.1

5.0
o,9

1,5

7.7

't.5

0.1

0,1
o,2
1.6
4,4
1,1
o,2

o.a
1,9

1,!

t5.6
26.5

11 .r
4 6,3

79,7

lrl,3
50,a

10 4,8

69 .5
?9,O

16 .8
1?..2

481.6

426.2

96,8
7\.9

311.5

17,7

15 .8
11 .2

75 .9
82,E

59 .6
z5 .5
25.4

16.9
(f .7
42,9
a.E

5?,2

rr.9
15 ,5
2.O

1 6.a

15 .3
959.1

24.7

7tl,7

98.1

47 .2
28.5

41 ,6
?39,7

149.7

72 ,O

52.9

5t .9
150.9

107,9
4! ,O

395.5

281,1

27,4

14 .1
5,0

35,3

52.6

'E,E
!5 ,6
22.7

11,4
6.4
1.9

175.8

't a2 ,7
lt '14.5

I 00,0

\3 ,1

1,8
1t.9
1?.1

,t7.!

2,o

111.1

0,6

118,7

12 ,1
10,9
5,0

8,9
I 7,0

22,e

8.1
7,9

5.7

21,4

?1.r
3.s

a2.6

19,9

1e,a

56t.5

12,6

159 .6

72.1

2S,e

17.7

23,7

,11,8
5r,3
19.9

4!.1
,9,5
96.t
71.2
25.1

189 .A
1t B.?

55, t
5.1

87,7

14 .z
6,4

7.1

2,9

1 6.6

19 ,1

1'.t ,?

29 ,2

15 ,l
6,1
3,6
2,9

E9 .9
7A.E

L.9

2,9
5,5

3,2

9,9
5,D

1.2

3.7
1.a

7,E

6,9
o.9

5,1

4,2

1,8
o.2
?.2

1.2

0,2
o,1

1,o

16,7

0,3

23.2

5.8

55,1

6,2

2.5
0.2
0,0

2,3
3.7

!1 .a

9?,1

11 ,6

1,0

5,E

41 .6

5,9
7.9

102,1

91 .J
7.9
o,1

1 01,0

9.7

699,7

!,L
410.8

2,A

3,6

?31,O

t.o

?19.6

6,0

1t,,O

57 .1

o,1

75O,7

92.5 21.1 10.6 2 35?,1 565,8 333,7 122.4 11 ,O

20

21

22

2l

CHEiISCHE INOUSTTIE U.
,IX E RA LO E LY E RI PBE I T.

rursTsroFf-, 6Uirr- u-
A S 8 ES TV € R A R8 E I TU X G

G E T . U -V E R A ß B. Y -ST E IXE t{
U. E R0 E i i FE I iX ER -,6L1S

EISEil-,nETtLL ERZ -6 rES-
SEREI U. STAHLYERF.

sTAttL-,iASCtil xEt{- u-24,
250t1
25 (oHnE
25 07 1)
26

z7

2A- 9

ELETTROTECHTIIX (OHI'E
ADV ), FE TXiECH-,EB;-C -

H0LZ-, P^PlEl- ullD
DRUCX6EUERBE

LEDER-, TEITIL- U.8E-
KLEIDU]tCSGEYEßBE

nAHeUilGS- U- 6EilUSS-
iITTEL6EYERBE

BAU6EYERBE

!0
l'l

BAUH AUPT6EYERBE
AUSBAU- U.BAUHII,FS6ET.

7.8
1.3

lE, 1

.9

.6

n,9 246.3
0.6 39,4
o,7 480,4

.3
20

1,
0.

5 }IAIIDEL UXD VER(EHR
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Nr. der
Systemat i k

0

1-3
1

2

20

21

22

24, 25 01 1

25 (ohne
25 07 1)

26

21

28-9
3

30

31

4-5
4

40 - 1

42

43

500
507
50(ohne
50 0,7)
5-9
6

60

6l
7

70 0

10 1-2
70 5 - I
71 0 - I

Anhanq

Gegenüberstellung der "systelatl! d€E !rilttrhaftseige (FNsunq für die Berufszählu!L]970)" ?u dem

"verzeichnis der wirtschaftszweige für di.e Statistik der Bundesanstalt für Arbeit",
Ausgabe 1973 (ws)

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei

Produzrerendes Gewerbe

Energtewlrtschaft und llasserversorgung, Bergbau

Verarbeitendes GeHerbe (ohne Baugewerbe) ....

Chemrsche Industrie (einschl. Kohl.enwertstoffindustrie) und Mineralölverarbeltung
Kunststoff-, Gummr- und Asbestverarbertung,.,

Gewrnnung und Verarbertung von Steinen und Erden;
Feinkeramik und Glasgewerbe . .. . . .

Eisen- und NE-Metallerzeugung, cießerei und Stahlverformung ,.
Stahl-, Maschj.nen- und Fahrzeugbaul

Elektrotechnik2), Fein.e"hunik und Optik; tlerstellung von EBU-Waren, Musikinstrumenten,
Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren

tlolz-, Papier- und Druckgewerbe .....
Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe

Nahrungs- und Genußnittelgeyerbe
Baugeeerbe

Bauhauptgewerbe .. . .. .

Ausbau- und Bauhrltsgeaerbe ..
Handel und Verkehr

Handel.

Großh ande I
HandelsvernittLung ...
Einze thandel

Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Ersenbahnen

Deutsche Bundespost

Verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutsche Bundespost)

Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)
Xreditrnstitute und Versicherungsgewerbe

Kredit- und sonsttge Finanzierungsinstitute
Versicherungsgeuerbe .

Dientstleistungen. soyeit anderseitig nicht genannt
Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe

Reiniqung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) und (örperpflege .....
t{issenschaft, Bi.ldung. Kunst und pubtizistik

cesundheits- und Vet.erinäreesen ...
Rechts- und wirtschaftsberatung sowie andere, vorwlegend für Unternehmen erbrachteDienstl.eistungen .. . ..
Sonstige Dienstlerstungen .....

Organisationen ohne Er*erbscharakter und private Haushalte
darunter:

Christliche Kirchen, Orden, religiöse und weltanschauliche vereinigungen
organisationen des wrrtschaftslebens und übrige organisationen ohne Erwerbscharakter .......

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung
Gebi etskörperscha f ten
Sozialversicherung ...

ohne Angabe

Nr. der WS-
Systematik

00 - 03

04 - 61

0{ - 08

09 - 58

09 - 11

12 - 13

l4 - 16

11 - 22

23-33

34 - 39

40 - 44

4s - 53

54 - 58

59 - 61

59 - 60

61

52-68
52

620

621

622 - 625

53 - 58

53

64

65 - 58

59 - 94

69

590

691

70 - 85

70 - '1',!

74 - 77

18

71 I

800
80't-'t
9

90

96

79 - 81, 820

83 - 86, A21,822
87-90

89

87 - 88

91 - 94

91. 92, 94

93

1) Ernschl, tlerstellung von ceräten und Ernrichtungen für di.e
automat ische Datenverarbeitung. 2) ohne Herstellung von ceräten und Einrichtungen für

die automatische Datenverarbeitung.

W j. r ts ch a f tsg l i ede runq

-26-






	InhaIt
	Vorbemerkung
	Textteil
	1 Grundlagen und Inhalt der Beschäftigtenstatistik
	1.1 Einführung
	1.2  Das Meldesystem in der Sozialversicherung
	2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen
	SchaubiId
	Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach Deutschen und Ausländern sowie nach ausgewählten Wirtschaftsabteilungenr/-unterabteilungen
	Tabellenteil
	1 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer vom 31.3.1977 bis 30.5. 1980 nach Wirtschaftsabteilungen
	2 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.6. 1980, 31.3.1980 und 30.5.1980 nach Wirtschaftsabteilungen und ausgewähIten Wirtschaftsunterabteilungen
	3 Sozialversicherungspflichtigschaftsabteilungen, ausgewäh beschäftigte Arbeitnehmer am 30.5.1980 nach Wirtschaftsunterabteilungen und Ländern
	4 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.5.1980 nach Wirtschaf tsabteilungen, ausgewähIten Wirtschaftsunterabteilungen, Arbeitern/Angestellten und VoIl-,/Teilzeitbeschäftigten
	5 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.6.1980 nach Wirtschaftsabtilungen  Staatsangehörigkeiten, Altersgruppen und Ländern1980 nach ausgewählten
	6 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.6.1980 Wirtschaftsabteilungen und Regierungsbezirken 1980 nach Wirtschaftsabteilungen  und Regierungsbezirken 
	Anhang
	Gegenüberstellung der "Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Berufszählung 1970)" zu dem "Verzeichnis der Wirtschaftszweige für die Statistik der Bundesanstalt für Arbeit", Ausgabe 1973 (WS)

